UE „Mittelalter“, Stationen: Grundwissen MA, 2. Hlbj. 2004/05, Kl. 11c, K.Beyrich


Station 6:

Feudalismus und Lehenswesen

( Wie begründet Friedrich II. die Existenz eines Herrschers? Warum spielen persönliche Beziehungen im Mittelalter eine so große Rolle? Warum entwickelt sich das Lehenswesen? Was sind die entscheidenden Elemente des Lehenswesens? 

( Weitere Informationen liefert Horizonte, S. 161f. (17.01.05)
( Buchillustration aus der Heidelberger Handschrift des Sachsenspiegels. Das Rechtsbuch, bestehend aus Sachsenspiegel Lehenrecht und Landrecht, gehört zu den wichtigsten mittelalterlichen Rechtsquellen. 

Die Darstellung zeigt wie ein König einen Herzog zum Heerdienst aufruft und wie dieser den Aufruf an seine Krieger weitergibt. 

( Eine andere Abbildung aus dieser Handschrift haben wir angeguckt und besprochen am 21.01. und 31.01.2005. 
( Joachim Ehlers fragt sich in seinem Buch „Heinrich der Löwe“, ob „die Verfassung des deutschen Reichsteiles, dieses fragile Gebilde aus der Konkurrenz von König und Hochadel, von persönlichen Bindungen und Rivalitäten, einen Fürsten wie Heinrich den Löwen auf die Dauer würde aushalten können“. Erläutern Sie diese Überlegung Ehlers‘ . 

Pflicht: ( Bedenken Sie das Stichwort „Personenverbandstaat“ (Hausaufgabe vom 31.01) und nutzen Sie Ihre Wissen über Heinrich den Löwen (Lexikon-Recherche vom 14.01.05, Station 4 und Lexika (LexMA, Encarta)) 
( Verknüpfung?
